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 Seit 2012 als Rechtsanwältin zugelassen

 Seit 2016 Lehrbeauftragte an der DHBW Heidenheim  
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Susanne Rehmann
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Agenda

Einführung in die D&O Versicherung
- Rechtsverhältnisse in der D&O

Schadenbeispiele
1. Inanspruchnahme in Verbindung mit Insolvenz

a) Außenhaftung
b) Innenhaftung
c) Vermögensschaden-Strafrechtsschutz

2. Die Regressierbarkeit von Bußgeldern
3. IT-Security ist Chefsache
4. Operative Tätigkeit eines Managers

Obliegenheiten

Besonderheiten in der Kommunikation
- Makler – Versicherungsnehmer – versicherte Person – Markel



Rechtsverhältnisse in der D&O-Versicherung

Versicherungsnehmer (VN) Versicherer (VR)

Versicherungsvertrag 

Versicherungsbeiträge 

Versicherte Person (vP)

Leistungen aus dem 
Versicherungsvertrag: 
Freistellung oder 
Forderungsabwehr
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Side-A-Deckung



Rechtsverhältnisse in der D&O-Versicherung

Versicherungsnehmer (VN)
Versicherer (VR)

Geschädigter (GS)

Versicherungsvertrag 

Schadensersatz-
ansprüche Claims Made

Versicherte Person (vP)
5

Leistungen aus dem 
Versicherungsvertrag: 
Freistellung oder 
Forderungsabwehr

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive

Side-A-Deckung



Schadenbeispiel rund
um die Insolvenz

Die große Angst eines jeden Geschäftsführers: 
Eine mögliche Insolvenz des Unternehmens. 

Die Forderungen, die vor oder nach dem Insolvenzfall 
auf den Geschäftsführer zukommen, stellen die 
größten Haftungsrisiken für Manager dar. 

Daher ist es umso wichtiger, sich gegen diese Risiken 
zu versichern.

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive
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Die möglichen Inanspruchnahmen im Rahmen der Insolvenz
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Innenhaftung
Bei der Innenhaftung handelt es sich um die 
Haftung des Managers gegenüber dem 
eigenen Unternehmen. Der weit überwiegende 
Teil aller Ansprüche betrifft die Innenhaftung. 
Der Anspruch des Insolvenzverwalters gehört 
nach überwiegender Ansicht zur Innenhaftung. 
Der Insolvenzverwalter macht Ansprüche für 
die Gesellschaft geltend.

Strafrechtliches Ermittlungsverfahren
Weil zivil- und strafrechtliche Verantwortlichkeit 
im Zusammenhang mit Pflichtverletzungen oft 
zusammentreffen, enthalten D&O-
Versicherungen typischerweise Regelungen zur 
Deckung von Abwehrkosten in Straf- oder 
Ordnungswidrigkeitsverfahren gegen 
versicherte Personen.

Außenhaftung
Unter der Außenhaftung werden 
Haftungsansprüche gegenüber Dritten 
verstanden. Dies können beispielsweise 
Gesellschafter des Unternehmens, Mitarbeiter, 
Lieferanten, Kunden, Wettbewerber oder der 
Staat sein. Neben dem Geschäftsführer selbst, 
haftet in der Regel auch das Unternehmen. 
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Die Außenhaftung

Gerät ein Unternehmen in finanzielle 
Schwierigkeiten kann es also zunächst zu 
Außenhaftungsansprüchen gegen den 
Geschäftsführer kommen. 
Das Finanzamt und die Krankenkasse machen 
Ihre Ansprüche beim Geschäftsführer geltend, 
weil Forderungen nicht beglichen wurden.

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive
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Die Außenhaftung

In unserem vorliegenden Beispiel meldete sich 
also die Krankenkasse beim Geschäftsführer 
persönlich und forderte von diesem die 
Arbeitnehmeranteile am Gesamtsozial-
versicherungsbeitrag. 

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive



Markel Confidential

Die Innenhaftung

Manager müssen ihr Amt mit der Sorgfalt 
eines ordentlichen Geschäftsmannes ausüben. 
Wenn sie diese Pflicht verletzen und ihrer 
Gesellschaft dadurch ein Schaden entsteht, 
haften sie der Gesellschaft. Diese Haftung 
wird als „Innenhaftung“ bezeichnet. 

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive
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Die Innenhaftung

In unserem vorliegenden Beispiel ging die 
Insolvenzverwalterin direkt auf den 
Geschäftsführer zu, stellte uns aber ebenfalls 
direkt das Inanspruchnahme-Schreiben zur 
Verfügung. 

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive



Das strafrechtliche
Ermittlungsverfahren

Voraussetzung dafür, dass der 
Versicherungsschutz greift, ist typischerweise 
die erstmalige Einleitung eines Straf- oder 
Ordnungswidrigkeitenverfahrens, wenn sich 
dieses Verfahren auf eine versicherte 
Pflichtverletzung bezieht.

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive



Das strafrechtliche
Ermittlungsverfahren

Zu den unangenehmen zivilrechtlichen 
Inanspruchnahmen kommt nun also auch noch 
ein Strafverfahren gegen den Geschäftsführer. 

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive



Schadenbeispiel zur 
Regressierfähigkeit 
von Bußgeldern

Differenzierung zwischen Bußgelder zu Lasten 
der VN und zu Lasten der vP, Sanktionscharakter.

Auch möglicherweise verhängte Geldstrafen und 
Bußgelder sind für die betroffenen Unternehmen 
und Personen von wirtschaftlicher Relevanz. 

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive



Schadenbeispiel zur Regressierfähigkeit von Bußgeldern
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• Der Beklagte war Geschäftsführer einer GmbH und Vorstandsvorsitzender einer Aktiengesellschaft und nahm regelmäßig am 
Austausch wettbewerblich sensibler Informationen teil.

• Das Bundeskartellamt verhängte Bußgelder in Höhe von insgesamt rund 355 Mio. Euro gegen zehn Branchenunternehmen, 
zwei Branchenverbände und siebzehn verantwortliche Personen.

• Die meisten Unternehmen stimmten einer einvernehmlichen Verfahrensbeendigung zu.
• Das Landgericht Düsseldorf wies die Schadensersatzforderung hinsichtlich des Bußgeldes der GmbH sowie der Aufklärungs- 

und Rechtsanwaltskosten der AG zurück, stellte jedoch fest, dass der Beklagte den Klägerinnen Schadensersatz für alle 
weiteren Zukunftsschäden leisten müsse.

 Das OLG Düsseldorf entschied am 27. Juli 2023, dass ein gegen ein Unternehmen verhängtes Kartellbußgeld nicht beim 
Geschäftsleiter regressiert werden kann.

 Verbandsgeldbußen nach deutschem Kartellrecht sind von der Organhaftung ausgenommen.
 die Besonderheiten der Verbandsgeldbuße im Zusammenspiel mit den deutschen Kartellrechtsnormen verhindern ein 

Regressieren 



Schadenbeispiel zur Regressierfähigkeit von Bußgeldern
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 Was bedeutet das für die D&O-Versicherung?
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D&O-Schadenbeispiel zur
Verantwortlichkeit für IT-
Security

VN als AG betreibt Kryptowährungsplattform

Cyberangriff auf Plattform – Hacker entwenden 
über 23 Mio. Euro an Kryptowährung ihrer Kunden

- VN möchte den Schaden natürlich bei ihrer 
Cyberversicherung geltend machen

- Stellt fest: Eine Cyber-Versicherung wurde nicht im 
notwendigen Ausmaß abgeschlossen – die seitens der 
Hacker transferierten Krypto-Gelder der Kunden 
werden hierüber nicht ersetzt.

- Inanspruchnahmeschreiben vom 13.11.2024: 
EUR 23 Millionen werden von den 
Vorstandsmitgliedern gefordert

- Vorwurf, dass keine adäquate Cyber-Versicherung 
abgeschlossen wurde (Pfichtverletzung)

18
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D&O-Schadenbeispiel zur Verantwortlichkeit für IT-Security
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Prüfung der Deckung

Unternehmens D&O (+)

Versicherter Zeitraum (+)

Versicherungsfall? 
Inanspruchnahme eines Organmitglieds auf Schadensersatz aufgrund einer in seiner Organtätigkeit begangenen 
Pflichtverletzung
 
Inanspruchnahme-Schreiben vom 13.11.2024 
V ist als Vorstandsmitglied Organ
Pflichtverletzung innerhalb seiner Organtätigkeit? 
V war verantwortlich für das Versicherungsprogramm der VN. 
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D&O-Schadenbeispiel zur Verantwortlichkeit für IT-Security

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive 20

Ein Mitglied des Vorstands ist für die IT-Sicherheit ihres Unternehmens verantwortlich, 
unabhängig von seiner persönlichen Expertise in diesem Bereich.  

Haftungsebene
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D&O-Schadenbeispiel zur Verantwortlichkeit für IT-Security
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Hiernach können Führungskräfte im Falle eines Cyberangriffs, der auf eine Nichteinhaltung 
der Sicherheitsanforderungen zurückzuführen ist, nun persönlich haftbar gemacht werden.

- Ausreichende IT-Sicherheitsstandards
- Abschluss einer adäquaten Cyberversicherung

Im Schadenfall: Beides nicht ausreichend, keine Anhaltspunkte für Vorsatz

Deckung dem Grunde nach (+)

Artikel 20 der NIS-2-Richtlinie (Richtlinie (EU) 2022/2555)
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Schadenbeispiel zur
operativen Tätigkeit
eines Managers
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Die ehemalige Mitgeschäftsführerin (M) unserer 
VN als GmbH (VN-GmbH) wird auf 
Schadensersatz anlässlich einer Überweisung
von Geldern ins Ausland in Anspruch genommen. 

Die M wurde durch eine Phishing-Mail
hierzu veranlasst. 
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Schadenbeispiel zur operativen Tätigkeit eines Managers
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Sachverhalt

- E-Mail-Korrespondenz mit einem der wichtigsten Lieferanten (L) war üblich.
- Ab Anfang Mai 2020 kommunizierte ein unbekannt gebliebener Dritter.
- E-Mail-Adresse der Ansprechpartnerin des L war nur minimal geändert nämlich von 

sales@w...film.com in sales@w...flim.com (Phishing-Mail).
- M bemerkte dies nicht.
- M überwies insgesamt einen Betrag in Höhe von 137.328,13 € auf einen über die 

Phishing-Mail mitgeteiltes ausländisches Bankkonto (mehrere laufende Aufträge).
- Es erfolgte Strafanzeige.
- Das Geld konnte nicht mehr zurückgeholt werden.
- Beschluss der Gesellschafterversammlung: Persönliche Inanspruchnahme der M, 

die letztendliche klageweise verfolgt wurde.
- M verlangte von ihrem D&O-Versicherer Abwehrdeckung.
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Schadenbeispiel zur operativen Tätigkeit eines Managers
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Prüfung der Deckung

Unternehmens D&O (+)

Versicherter Zeitraum (+)

Versicherungsfall: Inanspruchnahme (+) eines Organmitglieds (+) auf Schadensersatz (+) 
aufgrund einer in seiner Organtätigkeit begangenen Pflichtverletzung
 
Frage sowohl auf Haftungs- als auch auf Deckungsebene: 

 Überweisung als Pflichtverletzung bei Organtätigkeit?
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Schadenbeispiel zur operativen Tätigkeit eines Managers
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Vier Pflichtenkreise des GmbH-Geschäftsführers:

1. Die im GmbH-Gesetz, der Satzung und der Geschäftsordnung niedergelegten Organpflichten sind zu erfüllen und die das 
Unternehmen betreffenden Rechtsvorschriften des allgemeinen Zivilrechts, des Straf- und Ordnungswidrigkeitenrechts und 
des öffentlichen Rechts zu beachten (sog. Legalitätspflicht). 

2. Die ihm übertragene Unternehmensleitung innerhalb des gesetzlich vorgegebenen Pflichtenrahmens umfänglich 
wahrnehmen und sein Amt mit der erforderlichen Sorgfalt führen (sog. Sorgfaltspflicht im engeren Sinne). 

3. Es obliegt dem Geschäftsführer, sich in geeigneter Weise von dem recht- und zweckmäßigen Verhalten nachgeordneter 
Unternehmensangehöriger und seiner Geschäftsführerkollegen zu überzeugen (sog. Überwachungspflicht). 

4. Besondere Pflicht Gesetzesverstöße von Unternehmensangehörigen schon im Vorfeld durch geeignete und zumutbare 
Schutzvorkehrungen zu verhindern (sog. Compliance-Pflicht)

 Reine Überweisungstätigkeit keinem Pflichtenkreis zuzuordnen
 sog. Operative Tätigkeiten
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Schadenbeispiel zur operativen Tätigkeit eines Managers
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Auswirkungen auf die Deckungsebene 

Haftung richtet sich nicht nach § 43 GmbHG, sondern nach arbeitsrechtlichen Vorschriften 

Vorgaben des BAG zum „innerbetrieblichen Schadenausgleich“

Abgestufte Haftung entsprechende dem Verschuldensgrad, Angemessenen Verhältnis der Schadensersatzhöhe zum Gehalt 

 Hier wurde M aber zu 100 % in Anspruch genommen, der innerbetriebliche Schadenausgleich wurde nicht berücksichtigt. 



Markel ConfidentialMarkel Confidential

Obliegenheiten

27

§ 104 VVG richtet sich zwar an VN, aber bei 
Fremdversicherung so zu lesen, als seien
sie an die versicherten Personen adressiert.

Regelungszweck der Vorschrift richtet sich nicht 
nur an den Vertragspartner
(z. B. Falschbeantwortung der Antragsfragen).
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Obliegenheiten

Die D&O-Versicherung aus der Schadenperspektive 28

3.2. Einzelne Obliegenheiten

- Anzeigeobliegenheit: § 104 VVG (Eintritt Versicherungsfall (VN und vP))

- gerichtliche Verfolgung (VN und vP)
- Einleitung Ermittlungsverfahren (vP)
- sonstige Ereignisse, daher alle Tatsachen, die den Versicherungsfall ausmachen (VN und vP) 
- Aber: keine Anzeigepflicht allein bei Vorwurf Pflichtverletzung, da durch Claims-Made-Prinzip (Inanspruchnahme als 

Versicherungsfall) diese Obliegenheit konkludent abbedungen. 
- Aber: “Wahrscheinlichkeit” einer Inanspruchnahme bereits Versicherungsfall und 
- Vorsorgliche Rechtsberatung, als quasi Versicherungsfall 
- Wann? Sobald ein anzeigepflichtiges Ereignis eintritt (teilw. Frist in Bedingungen) auch dann, 
      wenn nicht beabsichtigt ist Versicherung in Anspruch zu nehmen.  

- Beachtung der Regulierungsvollmacht des VR - Freistellung oder Abwehrdeckung (vP) 
- Obliegenheit zur weisungsgemäßem Schadensabwendung und -minderung (VN und vP)
- Auskunftsobliegenheit (vP) Problem: selbstbelastende Auskünfte  



Markel Confidential

Korrespondenz
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Besonderheiten in der Kommunikation (Makler – VN – vP – Markel)

Versicherungsnehmer (VN)

Versicherer (VR)

Versicherte Person (vP)

VersVertr Deckung

Haftung
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Korrespondenz
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Spannungsverhältnis zwischen Versicherer, Makler, Versicherungsnehmerin und versicherter Person 

Wünsche des Versicherers
Vollumfängliche Aufklärung, um eine nachvollziehbare und belastbare Deckungsentscheidung treffen zu 
können.

Wünsche der Versicherungsnehmerin
Insbesondere bei der Innenhaftung, Erfüllung des Schadensersatzanspruchs, aber auch keine unnötige 
Belastung des Versicherungsvertrages.

Wünsche der versicherten Person
Bei bestehendem Anstellungsverhältnis, Erfüllung des Schadensersatzanspruchs, bei beendetem 
Anstellungsverhältnis Abwehr des Anspruchs.

Wünsche des Versicherungsmaklers
Häufig treffen hier alle Wünsche zusammen.
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Fragen & Kontaktdaten

Manuela Vogg   Susanne Rehmann 
+49 89 205094 014   +49 89 205094 095
manuela.vogg@markel.de  susanne.rehmann@markel.de

Markel im Netz: www.markel.de 

Oder Sie melden sich bei uns:
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